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Das Blitz-Team  
wünscht Ihnen  

besinnliche Weihnachten 
und einen guten Start in 

das neue Jahr. 



Editorial  

Von Urs Huber  
 
 

Zusammen statt jeder gegen jeden 
 
Lieber Obergösgerinnen, Liebe Obergösger 
 

Seit einiger Zeit habe ich festgestellt, dass ich manch-
mal bei grösseren Reden durchaus eine Neigung zum 
Predigen habe. Wenn ich so meine Texte aus meinem 
Kantonsratspräsidentenjahr durchlese. Ob Eröffnung 
der neuen Legislatur nach den Wahlen, ob 1. August    

oder 1. Mai, bei der Krebsliga, bei der Eröffnung der Aktionstage psy-
chische Gesundheit, bei der Verabschiedung von Regierungsräten, 
etc. Natürlich manchmal etwas mehr oder weniger direkter, nach-
denklicher, humorvoller, je nach Situation. 
 

Aber mir war und ist es immer ein stärkeres Anliegen, uns als Gesell-
schaft, als Land, als Menschen davor zu bewahren, nur noch das Tren-
nende zu suchen, nur noch den Unterschied wahrzunehmen. 
Bewusst wahrgenommen habe ich diese Tendenz seit der Diskussion 
um die Altersvorsorge. Gewisse Medien, Jungpolitiker und Interessen-
vertreter begannen einen eigentlichen Generationenkonflikt oder 
eben Generationenkrieg herbeizureden. So quasi mit dem Vorwurf: 
Die «Alten» fressen uns alles weg. Ich habe noch nie geglaubt, dass 
man Probleme löst, indem man ganze Bevölkerungsgruppen als Prob-
lem darstellt, schon gar nicht unsere ältere Generation. 
 

Die Stärke unseres Landes war immer der Zusammenhalt. Zwischen 
den anderssprachigen Landesgegenden, zwischen Alt und Jung, zwi-
schen Stadt und Land, zwischen Gesunden und Kranken, zwischen 
«Gstudierten» und «Büezer». Vielleicht etwas blauäugig, ja. Aber wer 
nur noch das Trennende betont, schafft nur Gräben. Und Gräben kön-
nen wir uns nicht leisten - Unterschiede schon. 
 

Das gilt gerade für diese Corona-Zeit, dieser anstrengende Zustand, 
der für viele auch eine bedrohliche Zeit, ob wirtschaftlich oder persön-
lich geworden ist. 
 

Lassen wir uns nicht spalten, bleiben wir zusammen.  
 

Ich wünsche allen frohe, besinnliche Weihnachtstage, gerade jetzt. 



Aus dem Einwohnergemeinderat Obergösgen  
 

Budget 2021  
Der Gemeindeverwalter, Markus Straumann, präsentierte 
dem Gemeinderat das Budget 2021 mit einem Aufwandüberschuss 
von CHF 838'702.00 und Nettoinvestitionen von CHF 25'000.00. Die Fi-
nanzkommission hat das Budget vorgängig begutachtet, die beein-
flussbaren Kosten im Detail besprochen und ausführliche Vorschläge 
und Hinweise erarbeitet. Der Aufwandüberschuss setzt sich im Wesent-
lichen, wie folgt zusammen: Nebst den bereits bekannten Einnahme-
ausfällen des Kernkraftwerks und der Steuervorlage STAF 2020 von 
rund CHF 400'000.00 fallen Kostensteigerungen im Sozial- und Gesund-
heitsbereich von CHF 245'000.00 an. Beim Finanzausgleich gibt es        
einen Minderbetrag von CHF 127'815.00. Die Steuersätze sollen auf 
dem bisherigen Stand belassen werden: Natürliche Personen 122% der 
einfachen Staatssteuer, juristische Personen 130%, Holdinggesellschaf-
ten 40% und Feuerwehrersatzabgabe 15%. Die Spezialfinanzierungen 
Abwasserbeseitigung und Abfallbeseitigung weisen ein ausgegliche-
nes Budget aus. Das Budget 2021, inklusive der Investitionsrechnung, 
wurde vom Gemeinderat einstimmig zuhanden der Budgetgemein-
deversammlung vom 14. Dezember 2020 verabschiedet.  
 

Bereichsleiter Bau  
An der Gemeindeversammlung vom 10. August 2020 stimmte der Sou-
verän der Neuorganisation Bauverwaltung / Werke und Umwelt 
(BAWU) zu. Diese beinhaltet u.a. die Schaffung der Stelle «Bereichslei-
tung Bau». Die Stelle wurde ausgeschrieben und der Gemeinderat 
wählte Herrn Thomas Guth aus Rothenfluh zum Bereichsleiter Bau im 
100% Pensum. Herr Guth tritt die Stelle am 1. Januar 2021 an.  
 

Videoüberwachung  
An der Gemeindeversammlung vom 10. August 2020 wurde das     
Reglement Videoüberwachung einstimmig gutgeheissen. Im Regle-
ment waren bewusst noch keine Überwachungsanlagen und Stand-
orte definiert. Der Gemeinderat hat inzwischen eine Arbeitsgruppe Vi-
deoüberwachung eingesetzt, welche die Details abklären wird. 
 

Weihnachtsbeleuchtung  
Am Abend des 1. Advents, am Sonntag 29. November 2020 wird die 
Obergösger Weihnachtsbeleuchtung erstmals eingeschaltet. Auch 
wenn wegen Corona keine Feier organisiert werden kann, freut sich 
der Gemeinderat sehr auf die vorweihnachtliche Stimmung im Dorf. 



Tätigkeitsbericht KITA  
Die KITA Sternschnuppe hat am 1. Juni 2019 ihren Betrieb in Obergös-
gen im ehemaligen Pfarrhaus der reformierten Kirche aufgenommen. 
Aktuell besuchen 16 Kinder die KITA Sternschnuppe Obergösgen. Bis 
Januar 2021 werden drei weitere dazukommen. Das Amt für Soziale 
Sicherheit (ASO) hat der KITA Obergösgen eine Bewilligung für 23      
Kinder ausgestellt. Der Mittagstisch wurde vom Verein TAVOLINO an 
die KITA übertragen. Seit dem Schulbeginn im August 2020 wird der 
Mittagstisch von Montag bis Freitag in den Räumlichkeiten der KITA 
angeboten. Während des Corona Lockdowns musste der Betreib stark 
zurückgefahren und nur noch ein Notbetrieb mit 5 Kindern pro Gruppe 
aufrechterhalten werden. Dieser Notbetrieb war ausschliesslich für     
Eltern eines sogenannten systemrelevanten Berufs vorgesehen. Alle 
anderen Eltern mussten während dieser Zeit auf die Betreuung durch 
die KITA verzichten. Nach dem Lockdown konnte der Betrieb, unter 
Einhaltung eines Schutzkonzeptes, wieder allen Eltern angeboten wer-
den. Der Lions Club Wartenfels sponserte einen Sandkasten und hat 
diesen am 28. August 2020 gebaut. Dafür sind die KITA Kinder und der 
Elternverein sehr dankbar.  
 

Umgestaltung Spielplatz beim  
Schulhaus Kleinfeld  
Die Umgestaltung des Spielplatzes konnte 
termingerecht und innerhalb des veran-
schlagten Kostenrahmens von CHF 
33'357.00 abgeschlossen werden. Der Spiel-
platz stösst auf sehr positives Echo und wird 
bereits rege genutzt.  

 
 

Die Schalter der Gemeindeverwaltung bleiben geschlossen: 
 

Donnerstagnachmittag, 24. Dezember 2020 
 

bis und mit 
 

Freitag, 1. Januar 2021 
 
Meldung Todesfälle 
Zivilstandsamt Olten-Gösgen  
Hauptgasse 25, Olten 
 062 311 87 81 



Agenda (ohne Gewähr) 

 

Januar 
 

9. Einzug Weihnachtsbäume 
8.-10. Abgesagt 
  Lottomatch Schützen 
10. Chilekafi/kath. 
 

04. Grüngutabfuhr  
09. Werkhof / 09.00 – 11.00 Uhr  
 
Februar 
 

3. GV Frauenforum 
9. Spielnachmittag  
 Seniorengruppe/KGH 
25. GV Laufgruppe Niederamt 
26. GV SP Obergösgen  
 

01. Grüngutabfuhr) 
06. Werkhof / 09.00 – 11.00 Uhr 
 
März 
 

2. SP Stamm im Egge 
5. GV STV 
5. Weltgebetstag 
7. Kantons- und  
 Regierungsratswahlen 
 Eidg. Abstimmung 
13. GV Schützengesellschaft 
17. Instrumentenvorstellung  

Musikschule  
21. Konfirmationsgottesdienst 
21. Familiengottesdienst/Suppenzm. 
24. Eröffnungsschiessen 
26.-28. Künstlerausstellung/MZH 
28. Konfirmationsgottesdienst 
 

01.+22. Grüngutabfuhr  
04. Häckseln 
13. Werkhof / 09.00 – 11.00 Uhr 
20. Papiersammlung 

 
 
 

 
April 

 

3. Osterkerzenbasteln für 
 Kinder/kath. 
5. Redaktionsschluss Blitz 
7. Schülerkonzert Musikschule 
14. Mittagstisch Seniorengr. 
23. Obl. Bundesübung 
24. Jugendschiessen 
24.+25. Inter Faustballturnier 
25. Erstkommunion 
25. Evtl. Gemeinderatswahlen 
 Evtl. 2. Wahlgang Regierungsrat 
28. Volkschiessen 
30. Volkschiessen 
30. GV Spitexverein 
 

07. Grüngutabfuhr(wöchentlich) 
10. Werkhof / 09.00 – 11.00 Uhr 
29. Häckseln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anmeldungen für  
Häcksleraktionen: 
 

An die Gemeindekanzlei 
schriftlich 
telefonisch 062 285 51 51  
oder mit Mail:  
gemeinde@obergoesgen.ch 

 

 
 
 
 
 
26.02.  GV SP Obergösgen 
02.03.  SP Stamm im Kafi Egge 
05.04.  Redaktionsschluss Blitz 



Lebensmomente 
 
Von Laura Brack  
 
Die Ausstellung «Lebensmomente» in der Galerie 23 in Olten zeigt ei-
nige Werke von Tim Glanzmann ab 6. Dezember 2020. 
 
Der junge Obergösger widmet sich seit rund einem Jahr freiberuflich 
der Malerei. Den eigenen Sinn des Lebens hat der 22-jährige in der 
Kunst bereits entdeckt. Er sagt: „Ich habe mich entschieden, meinen 
Gefühlen zu folgen und mit meiner wundervollen Kunst, Menschen zu 
berühren. In jedem Kunstwerk steckt eine Geschichte.“  
 
„Ich muss nicht denken während des Malens. Ich höre dabei einfach 
auf mein Bauchgefühl“, erzählt der Obergösger strahlend. Er lasse sich 
bei allem, was er kreiert, von seinen Gefühlen leiten. Dieses Lebens-
motto hat er dank seiner Grossmutter in sich verinnerlicht. Sie hat ihn 
damit zum Malen ermutigt und inspiriert.  
 
«Lebensmomente» zeigt starke Bilder, expressionistisch, grossformatig, 
mit Acryl und Oelkreide auf Leinwand. Energievoll, verspielt und ge-
fühlvoll Menschen berührend.  
 
Wer Interesse hat, ist herzlich eingeladen, die Ausstellung zu besuchen: 
Galerie 23, Baslerstrasse 23, Olten. Infos zu Öffnungszeiten auf 
www.galerie23olten.com und www.shinyart.org / Tim: 079 254 08 20.  
      
 

 
Respekt             Ego Meditation  
150 x 150   160 x 240  140 x 100 



Urs Huber für den Kantonsrat nominiert 

Die SP Obergösgen ist erfreut, den bisheri-
gen Kantonsrat Urs Huber für die Kantons-
ratswahlen 2021 nominieren zu können. Mit 
Urs Huber stehe ein engagierter Obergösger 
zu Wahl, der eine klare Haltung mit gesun-
dem Menschenverstand verbindet. 
 

Urs Huber arbeitet als Sekretär beim SEV, wo 
er den Bereich SBB Infrastruktur leitet. Er ist 
bisheriger Kantonsrat und Vize-Präsident der 
Justizkommission. Er engagiert sich in mehre-
ren Umweltverbänden, ist Präsident von 
step4, Vorstandsmitglied von Selbsthilfe Solothurn, Caritas Solothurn 
und der Schuldenberatung AG/SO, Präsident des 1. Mai-Fest Olten, 
Mitglied mehrere Dorfvereine und kirchlich engagiert Seit seiner lang-
jähriger Arbeitstätigkeit bei der Post setzt er sich für einen Service 
public ein. So engagierte er sich stark gegen die planlose Schliessung 
von Poststellen. Nicht aus Nostalgie, sondern um nicht ganze Bevölke-
rungsgruppen und das Gewerbe abzuhängen.  
 

Als Gewerkschaftssekretär des SEV setzt er sich für die Angestellten bei 
Bus und Bahn ein, die das System öffentlicher Verkehr erst am Laufen 
halten. Er ist überzeugt, dass ein gutes Angebot des ÖV ein unbedingt 
notwendiger Standortvorteil gerade für die Region Olten ist, ebenso 
für die Umwelt.  
 

Seit seiner Jugend engagiert sich Urs Huber für Umweltschutzanliegen, 
insbesondere für den Langsamverkehr. Das Bildungssystem soll die Ta-
lente fördern, aber ohne unser Berufsbildungssystem total zu verschu-
len.  
 

Seit einiger Zeit sorgt sich Urs Huber sehr, dass in unserer Gesellschaft 
von einigen Medien und interessierten Kreisen Gräben zwischen Alt 
und Jung, Stadt und Land, «Gstudierten» und «Büezer», Gesunden und 
Kranken herbeigeredet wird, bis solche Spaltungen wirklich drohen. Es 
brauche deshalb eine gute Altersvorsorge, gute Bildung, bezahlbaren 
medizinischen Zugang für alle und Unterstützung junger Familien. 
 
Der Kantonsratspräsident 2017 setzt sich ein für eine SP-Politik, die 
Menschen zuhört und ihre Anliegen ernst nimmt. 



Neuste Kommunikationstechnologie für Obergösgen 

Von Hugo Straumann  
Präsident Yetnet Fernsehgenossenschaft Obergösgen 
 

Die YFGO (Yetnet Fernsehgenossenschaft Ober-
gösgen) war immer Vorreiter den Obergösger Ein-
wohnerinnen und Einwohnern die bestmögliche 
Kommunikations-Infrastruktur zu bieten. Als Ge-
nossenschaft arbeiten wir nicht gewinnbringend. 
Dieses Kommunikationsnetz gehört den Mitgliedern, also Ihnen. 
 

Seit 2013 ist deshalb Obergösgen bereits mit FTTS (Fiber to the Street) 
(Glasfaserkabel) erschlossen. Seit letztem Jahr wurden die neue Über-
bauung Steinengasse und verschiedene weitere Liegenschaften bis in 
die Wohnungen mit FTTH (Fiber to the Home) erschlossen um beste 
Bandbreite und Qualität beim Internet, Fernsehempfang oder Telefon-
anschluss bieten zu können. 
 

Die YFGO ist bestrebt, die FTTH Technologie in weiteren Quartieren bis 
direkt in die Wohnung zu führen. Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
Hugo Straumann yfgo@yetnet.ch . 
 

Preise und Bedingungen finden Sie: auf www.yetnet.swiss/angebot 
 

!!  Das Blitz Team sucht Verstärkung  !! 
 

Liebe Obergösgerinnen, Liebe Obergösger 
 

Seit 5 Jahren ist Corinne Wyss-Huber als Layouterin 
und Redaktionsmitglied beim Gösger-Blitz aktiv. Im 
Sommer ist sie nach Olten umgezogen und wird die 

Aufgaben beim Blitz abgeben. 
 

Gesucht wird ein Obergösger oder eine  
Obergösgerin welche sich gerne als Layouter  

und/oder als Redaktionsmitglied in  
unserem Blitz einbringen möchte. 

 

Fragen werden gerne von Corinne Wyss unter  
der Telefonnummer 079 832 21 74  

oder corinne.huber@yetnet.ch beantwortet. 



Bücherstube – die unverbindliche Bibliothek im Dorf 
 
Wechsel in der Bücherstube 
Jennnifer Rohr hat während der letzten Jahre die 
Bücherstube im HSB mit viel Freude, unter Mithilfe ihrer 
Mutter Therese, geleitet. Aus beruflichen Gründen 
übergibt Jennifer die Leitung der Bücherstube nun in 
neue Hände. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an Jennifer und Therese für die tolle Arbeit, welche sie für 
die Leseratten von Obergösgen geleistet haben.  
 

Ab Januar 2021 wird Verena Bürge der Bücherstube vorstehen. Die 
Bibliothek wird neu an zwei Mittwochnachmittagen pro Monat  von 
16.30 – 19.00 Uhr geöffnet sein. Nachfolgend finden Sie die neuen 
Öffnungszeiten für das Jahr 2021.  
 

Januar: 06.01. / 20.01.  Juli: 07.07. / 21.07.  
Februar: 03.02. / 24.02. August: 11.08. / 25.08.   
März: 10.03. / 24.03.  September: 08.09. / 22.09.  
April: 07.04. /  21.04. Oktober: 13.10 / 27.10. 
Mai: 05.05. / 26.05. November: 10.11. / 24.11   
Juni: 06.06. / 23.06. Dezember: 08.12. / 22.12. 
 

Zur Auswahl stehen viele spannende Bücher für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene.  
 

Weiterhin gibt es keine Registrierung, keine Ausleihfrist und keine 
Kosten.  
  

Bücherstube im Haus der Begnung, Kirchweg 2, 4653 Obergösgen 
verena.buerge@pr-goesgen.ch / Tel. 079 818 55 77 

  
Advent 

 

Es treibt der Wind im Winterwalde 
die Flockenherde wie ein Hirt 

und manche Tanne ahnt wie balde 
sie fromm und lichterheilig wird. 

Und lauscht hinaus: den weißen Wegen 
streckt sie die Zweige hin – bereit 

und wehrt dem Wind und wächst entgegen 
der einen Nacht der Herrlichkeit. 



 

Offene Kirche - Ort der Hoffnung 
 

Am 24. und 25. Dezember wird die kath. Kirche in Obergösgen vom 
Morgen bis in die Nacht hinein offen sein. Die Krippe und das neue 
Adventshüsli laden ein zum Entdecken und Staunen. Kerzen wer-
den in der Kirche brennen und weihnächtliche Klänge werden er-
klingen. Es soll ein Ort sein zum Verweilen, zur Besinnung, ein Ort der 
Hoffnung. Wir laden Sie ein, den Weihnachtsbaum in der Kirche mit 
einem Stern der Hoffnung zu schmücken. Und wenn Sie möchten, 
dürfen Sie gerne das Friedenslicht aus Bethlehem mitnehmen, es in 
die Welt hinaustragen und weiterschenken. 



Feiern am 24. und 25. Dezember 
 

Wir hoffen, dass wir an diesen beiden Tagen auch Feiern anbieten 
können. Sie werden jedoch etwas anders gestaltet sein. In diesem 
Jahr ist es nicht möglich, dass der traditionelle Kinderchor singen 
wird. Die Feiern sind begrenzt auf eine Teilnehmerzahl von 30 Perso-
nen. 
 
Für die Kinder und Familien gestalten wir zwei Feiern am Nachmit-
tag des 24. Dezember, um 15.30 Uhr und 17 Uhr. Wir hören und se-
hen die Weihnachtsgeschichte, entzünden Kerzen und beten. Wir 
dürfen zwar nicht singen, aber eine adhoc Band wird schöne weih-
nachtliche Klänge spielen. Matthias Walther wird die Feiern gestal-
ten. 
 
In der Weihnachtsnacht, um 22.30 Uhr findet ein traditioneller festli-
cher Weihnachtsgottesdienst statt. Sr. Hildegard wird diese Feier 
gestalten. Musikalisch umrahmt von Orgel und Klarinett. 
 
Am Weihnachtsmorgen, 25. Dezember um 9.30 Uhr gibt es einen 
Gottesdienst mit Eucharistiefeier. Beda Baumgartner wird diese 
Feier gestalten. Musikalisch umrahmt von Orgel und Klarinette. 
 
Anmeldung zu den Feiern 
 

Wenn Sie eine Feier besuchen möchten, melden Sie sich bitte an. 
Telefonisch im kath. Pfarramt unter 062 295 20 78. Sie können auch 
ausserhalb der Öffnungszeiten anrufen. Das Telefon wird umgelei-
tet. Oder E-Mail: pfarramt.obergoesgen@bluewin.ch 
 

Wir möchten, dass alle, die in diesen Tagen eine Feier in der Kirche 
besuchen möchten, einen Platz finden. Sollte es zu wenig Platz ha-
ben, werden wir schauen, dass es weitere Feiermöglichkeiten gibt. 
 
Wir wünschen Ihnen frohe und gesegnete Weihnachtstage. 
 
 

 
 
 



Komplettsanierung Rosengasse 
 

Von der Werk- und Umweltkommission  

Ausgelöst durch die Ankündi-
gung eines Neubaus der Firma 
Dr. Oetker AG im Schachen, 
musste die Bürgergemeinde 
ihre Wasserleitungen im umlie-
genden Gebiet für die neue Si-
tuation vorbereiten. Nach der 
Präsentation des Projektes in 
der Werk- und Umweltschutz-
kommission überprüfte auch 
diese den Leitungskataster der 
Gemeinde und informierte 
gleichzeitig auch alle weiteren 
Werkeigentümer. Schlussend-
lich stellet sich heraus, dass etli-
che Leitungen aus dem Areal 
der Oetker AG in die benach-
barte Rosengasse verlegt wer-
den müssen. 
 
Das ganze Vorhaben wurde sodann von dem Ingenieurbüro Emch 
und Berger geplant und öffentlich ausgeschrieben. Beteiligt am gan-
zen Projekt waren letztendlich die Bürgergemeinde mit dem Ersatz und 
Erweiterung der Wasserleitung, die Einwohnergemeinde mit dem 
Komplettersatz der Kanalisationsleitungen und die Aare Versorgungs 
AG mit der Ergänzung ihres Stromnetzes. 
 
Das Gesamtvolumen für alle Arbeiten beläuft sich für die drei Werklei-
tungsbesitzer auf ca. Fr. 340'000.-, wobei die Gemeinde für die Kanali-
sation und die Instandstellung der Strasse ca. Fr. 190'000.- übernimmt. 
Die Kredite wurden ordentlich an der Budgetgemeindeversammlung 
vom 9. Dezember 2019 eingeholt. 
 
Am 3. Juli 2020 ging es dann los. Die Direktbetroffenen wurden an einer 
Anwohnerinfo über die bevorstehenden Arbeiten und Einschränkun-
gen informiert. Die Firma Strabag AG aus Obergösgen nahm die Her-
ausforderung an und erstellte zuerst ein Park- und Installationsplatz für 



die Anwohner sowie den Materialumschlag. Ab dann wurde der 
ganze Belag entfernt und der Graben für die neue Kanalisation aus-
gehoben. Beim Verlegen der neuen Abwasserrohre wurden ebenfalls 
die privaten Hauszuleitungen kontrolliert und wo nötig ersetzt oder In-
stand    gestellt. Als nächstes konnten die Wasserleitungen verlegt und 
wo gewünscht die Hausanschlüsse ausgewechselt werden. Am 
Schluss kamen die zusätzlichen Stromrohre in den Boden, so dass die 
Gräben wieder aufgefüllt werden konnten. Mit dem Werkleitungsbau 
wars aber noch nicht getan. Es standen noch die neuen Randab-
schlüsse und die damit verbundenen Anpassungen an den privaten 
Einfahrten an. Ebenfalls wurde die ganze Strassenentwässerung neu 
erstellt und die Strassenneigung dementsprechend ausniviliert. 
 
Obwohl die Arbeiten gut vorankamen, gab es immer wieder Behinde-
rungen durch das schlechte Wetter im Oktober. So konnte die As-
phalttragschicht erst am 19. November 2020 eingebaut werden. 
Nachdem noch die letzten Anpassungen am Strassenbau oder diver-
sen private Vorhaben beendet werden konnten, geht die Baustelle in 
den Winterschlaf. Der finale Deckbelag wird aus Qualitätsgründen erst 
im nächsten Jahr eingebaut. 
 
Trotz manchmal widerli-
chen Bedingungen zeig-
ten sich die Anwohner 
stehts einsichtig und sehr 
kulant. Die Bauleitung, die 
Werkeigentümer, sowie 
die Unternehmer bedan-
ken sich für die tolle Zusam-
menarbeit mit den Anwoh-
nern und das entgegen-
gebrachte Vertrauen. 

 
Mit den Arbeiten konnte 
ein weiterer Strassenab-
schnitt erneuert und den 
Auflagen des Grundwas-
serschutz Rechnung getra-
gen werden. 



Informationen der reformierten Kirchgemeinde 
 

Von der reformierten Kirchgemeinde   

Nun nötigt uns die Corona Pandemie mittlerweile auch zu Massnah-
men betreffend des Gottesdienst-Plans. Im schriftlichen Zirkulationsver-
fahren haben sich die Mitglieder der Kirchenkommission darüber Ge-
danken gemacht. 
 

Zum einen ist es uns ganz wichtig, dass wir den Massnahmen, die der 
Bundesrat empfiehlt, Rechnung tragen. Daher haben wir uns darauf 
ausgerichtet, die Gottesdienste -wegen social distancing- mehrheit-
lich in der Kirche in Lostorf zu feiern. In der Kirche haben wir gute, fle-
xible Möglichkeiten den Abstand zu wahren. Zum anderen aber sollen 
die ortsbesonderen Gottesdienste, wie z.B. am Sommernachtsfest in 
Obergösgen, in der Kapelle in Rohr, oder am Bettag bzw. an Weih-
nachten -um nur einige zu nennen- nach wie vor beibehalten werden. 
 

Sollten Sie abgeholt werden wollen, bitten wir Sie um Kontaktauf-
nahme. Wir werden den Transportdienst organisieren. 
 

Informieren Sie sich bitte über die kommenden Gottesdienste und Ver-
anstaltungen im Niederämter Anzeiger oder auf der Homepage  
unter:www.ref-niederamt.ch.  
 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt Tel. 062 295 40 06 
 
Newsletter 2021 
 

Von Michael Schoger 
 

Zurzeit, während ich diese Zeilen schreibe, steigen 
die Covid-19 Fallzahlen wieder an. Ich weiss nicht, 
wie unsere Arbeit in den nächsten Monaten ausse-
hen wird. Trotzdem kann ich mir zum jetzigen Zeit-
raum keinen zweiten Lockdown vorstellen. Dass 
die Verunsicherung dennoch um sich greift, kann man den tagtägli-
chen Informationen entnehmen. Daher ist in unserem Pfarrkreis, aus 
der Frühjahreserfahrung in diesem Jahr, die Idee gereift, einmal im 
Monat einen kirchlichen Newsletter, einem Tagesimpuls, eine An-
dacht zur Verfügung zu stellen. Sie können sich dafür auf mi-
chael.schoger@ref-niederamt.ch oder per Telefon 062 295 40 06 an-
melden und werden ab Neujahr, einmal im Monat einen Newsletter 
erhalten.  



 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss nächste BLITZ-Ausgabe: 
 Montag, 5. April 2020 

 

 
 
Impressum: 
Herausgeber: SP Obergösgen / www.sp-obergoesgen.ch 

 Redaktion: Sabine Eleganti, Urs Huber, Corinne Wyss-Huber  
E-Mail: blitz@yetnet.ch 
Freie Mitarbeiter: Vereine, Organisationen und Private 
Layout: Corinne Wyss-Huber 
Druck: Copy Recher, Olten 
Auflage: 1100 Ex. 
Erscheinung 3-mal jährlich 

 Raiffeisenbank Mittelgösgen, Konto-Nummer 22 756 55  
    IBAN    CH27 8091 8000 0022 7565 5 

Falls Sie Ihren Geburtstag nicht im Blitz erwähnt  
haben möchten melden Sie sich bitte schriftlich  
oder telefonisch bei: Margot Binder, Bollenfeld 11  
E-Mail: binder.m@yetnet.ch /Telefon: 062 295 13 25 

 

 
 

Liebe Obergösgerinnen, Liebe Obergösger 
 
Dieser Ausgabe legen wir einen Einzahlungsschein bei, da un-
ser BLITZ-Konto ausgeschöpft ist. Wir verwenden Ihren freiwilli-
gen Beitrag ausschliesslich zur Finanzierung der Druckkosten 
für den Gösger BLITZ. 
 
Die Arbeiten rund um das beliebte Dorfblatt werden unent-
geltlich von Freiwilligen und dem BLITZ-Team geleistet. 
 



  
 

 

 
 
 
 

 
 
zum 101. Geburtstag 
04. März Langenegger Rosa 
 
zum 95. Geburtstag 
15. Jan. Fetoski Baftije 
 
Zum 94. Geburtstag 
16. Nov.  Meier Frieda 
 
zum 92. Geburtstag 
11. April Schafir Hannelore 
 
zum 85. Geburtstag 
02. März Jäggi Elisabeth 
14. März Straumann Kurt 
21. März Meier Rosa 
26. April Nünlist Rita 
26. April Schmid Maria 
 
zum 80. Geburtstag 
23. Feb. Gasser Ilse 
16. März Baumann René 
27. April Buttliger Ursula 
 
zum 75. Geburtstag 
24. Jan. Pauli Ruth 
05. Feb. Senn Urs 
23. März Annaheim Marianne 
14. April Hiltbrunner Anna 
21. April Fischlin Walter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

zum 70. Geburtstag 
02. Jan. Bärfuss Willy 
05. Jan. Köhli Alfred 
09. Jan. Fischer Urs 
21. Jan. Biedermann Susanna 
22. Jan. Rivoire Paul 
19. Feb. Hunziker Silvia 
13. März Jost Johannes 
15. März Hüsler Hubert 
05. April Zuber Elisabeth 
14. April Pastro Angelika 
18. April Stebler Barbara 
29. April Näf Giacomo 
 

zum 65. Geburtstag 
10. Jan. Iseli Annalise 
20. Feb. Kuratli Margrit 
25. Feb. Mahn Detlef 
07. März Aregger Eva 
08. März Straumann Hugo 
17. März Hunn Robert 
17. März Kneubühl Beatrice 
16. April Huber Stephan 
25. April Lustenberger Ester 
 

zum 18. Geburtstag 
16. Jan. Kyburz Patrick 
17. Feb. Khan Afaq 
18. Feb. Schenker Julia 
10. April Boxler Sina 
22. April Levo Teca Debora 
 

Wir gratulieren 
herzlich 


